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Familienanschluß
Ich war natürlich bereits nicht mehr

so naiv zu glauben, ein Familienanschluß

sei eine grofje Steckdose mit
einem Haufen Löcher. Aber so ganz
klar hat sich der Sinn für mich erst

diesen Sommer herausgearbeitet, als

ich irgendwo als Hauslehrer mit
Familienanschluß funktionierte.

Restaurant
und Gartenrestaurant

des Kongrerjhauses liegen nebeneinander. Sie sind
vor Weiterüberraschungen sicher.
Bar, Restaurant, Konzert-Café. Telephon 7 56 30

Zuerst schien mir, die Familienzugehörigkeit

verkörpere sich darin, daf)
auch mein Teller nach der Suppe nicht

gewechselt wurde und ich meine
Schuhe selber putzen mufjte. Positiver

war die Erlaubnis, selbständig an den

Knöpfen des Radio drehen zu dürfen,
zwei immerhin ausgenommen, die aber
auch für den Vater und die Kinder unter

18 Jahren Tabu waren. Doch dann
kam der Vorfall, der wie ein Blitzlicht
das Wesen des Familienanschlusses mit
kristallener Klarheit hervorhob.

Ich sah an einem Nachmittag allein
in der Stube über einem Buche, als die
Hausglocke läufefe. Im Hausflur erhob
sich eine Diskussion, die immer erregter
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wurde und an der sich nacheinander

sämtliche Familienglieder zu beteiligen
schienen. Plötzlich ging die Stubentüre

auf und die verstörte Hausfrau erschien

flehend: «Entschuldigezi, es isch en

Husierer do; chönnted nöd Sie go säge,

mer bruched nüt?»
Da fiel es mir wie Schuppen von den

Augen in Sachen Familienanschluß.
A. H.

SCLEROSANT
gegen Arterienverkalkung

erhöhten Bluldruck, Herzkloplen, Wallungen, Schwindelanfälle,

Ohrensausen. Sclérosan gibt verhärteten Arterien

die Elastizität wieder und setzt den Blutdruck «ufs

Normale herab. In allen Apotheken: Cachets Fr. 2.60 u. <>¦»'>¦

Laboratorium UROZERO, Lugano.

Ick wsr nstüriick ksreitz nictit mskr
5c> nsiv ?u gisuksn, ein ^smiiisnsn-
zckluk; zsi sins grolzs 8tsckciozo mit

sinsm t-Isulsn l.öcksr, ^ksr Zo gsnz
klsr kst zick clsr 5inn tür mick srzt
cliszsn Zommer ksrsuzgssrksilsl, slz

ick irgsnclwo slz r-lsuzlskrsr mit t-smi-
lisnsnzckluk lunktionisrts.

ksztsursnt
unci Osrlsnrszlsursnt ir^^W

2^usrzt zckisn mir, ciis fsmilisnzugs-
körigksit vsrkörvsrs zick cisrin, cisi)

suck msin Isllsr nsck cisr 8uvos nickt

gewsckzslt wurcis unci ick msins
5ckuks zsiksr putzsn mulzls. l'ozitivor

wsr ciis ^risukniz, zsikztsnclig sn cisn

Knövlsn cisz ksclio cirsksn zu ciürtsn,

zwsi immsrkin suzgsnommsn, ciis sksr
suck lür cisn Vstsr unci ciis Kincisr un-
tsr 13 ^skrsn Isku wsrsn. vock cisnn

ksm cisr Vorlsll, cisr wis sin lZiitziickl
cisz VVszsn cisz I^smilisnsnzckluzzsz mit
kriztslisnsr Xlsrksit ksrvorkok.

Ick zsl; sn sinsm >>lsckmittsg sllsin
in cisr 3luks üksr sinsm öucks, siz ciis

I-lsuzgtocks lsulsts. Im t-Isuztlur srkok
sick sins Vizkuzzion, ciis immsr srrsglsr
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wurcls unci sn cisr zick nscksinsnclsr

zsmtiicks I^amilisngliscisr zu kstsiiigsn
zckisnsn. l'lötzlick ging ciis 8tuksnlürs
sut unci ciis vsrztörts l-tsuzlrsu srzckisn

llsksnci: «Iintzckulciigszi, sz izck sn

kluzisrsr cio? ckönnlsci nöci 5is go zsgs,

msr krucksci nüt?»
vs lisl sz mir wis Zckuvosn von clsn

^ugsn in Zscksn r^smilisnsnzcklu^

Ll.I.LIMLAU'S
s'l,ökl«n Slulclruc>>, l-lsr-l>>ople-,, VV-llungesi,

6is c>s!l!iil»> «i-lis' ist-« 6en Slu>-j'ucl< -u>!
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